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SOMMER!!! 

Es ist SOMMER!!! Und es gibt bald Sommerferien. 

Deswegen gibt es in unserer Schülerzeitung dies 

mal ganz viel zum Thema Sommer, Ferien, Hitze, 

Meer, Wasser,… Und natürlich wieder viele Be-

richte. Lasst euch überraschen, viel Spaß und 

schöne Ferien!!! :-) 

c 
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Bericht über die  Burg Ludwigstein 

Die Klasse 4b fuhr am 26. Mai bis zum 28. Mai zur Burg Lud-

wigstein. Dort haben wir Kerzenziehen  und Specksteine ge-

macht. Im Wald wurden wir zum Ritter geschlagen. Wir fuh-

ren mit der Klasse 3b zusammen. Im Keller gib es ein 

Schwimmbad. Wir, die Klasse 4b, gingen im Seitenbau in den 

1. Stockwerk und die 3b in denn 2. Stockwerk. Die Burg liegt 

zwischen Witzenhausen und Bad Sooden-Allendorf. Die Burg 

selbst gehört zur 8 km nordwestlich gelegenen Kirschen-

stadt Witzenhausen, die Mittelpunkt des größten Kirschenan-

baugebietes Europas und zugleich die kleinste Universitäts-

stadt Deutschlands ist. 11 km südöstlich liegt der Kurort Bad 

Sooden-Allendorf. Auf einem Berg thront der Ludwigstein 

hoch über den umliegenden Dörfern im Werratal. Im Turm 

gib es ein unechtes Skelett, er heißt Hugo. Die orginale Burg 

Ludwigstein war eine Ruine. (Eine Ruine ist eine Burg die zer-

stört wird, wenn dort keiner ist.) Die Burg Ludwigstein wurde 

wieder neu gebaut.  

Das war der Bericht für die Burg Ludwigstein. Von Thomas, 

Klasse 4b 

Das Neuste 

h 
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Das Neuste 

Die Baustelle der Schule!!     

Vor den Osterferien fing alles an! Erst stand ein 

kleines Gerüst, dann kamen 2 Lkws und luden hau-

fenweise Teile ab. Das Aufbauen dauerte bis in 

die Osterferien. Es wurden ca. 3000 Ziegeln ge-

liefert.  Von Jan Schmidt 

u 

Ein Bericht über die neuen Smart Board Tafeln 

Ein paar Klassen haben die neuen Smart Board Ta-
feln nur bekommen und die Klassen hatten Spaß mit 
den Tafeln. 

Nach 2 Wochen durfte die Klasse 4a sie ausprobie-
ren.  

Achtung, Achtung, Achtung, Achtung, Achtung, Ach-
tung!!!! 

Smart Board Tafeln sind empfindlich.    

l 
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Das Neuste 

Bundesjugendspiele 

Es gab: 

Bobbycarrennen: Beim Bobbycarrennen musste man mit ei-

nem Bobbycar Hindernisse überstehen. 

Dosenstelzenlauf: Beim Dosenstelzenlauf musste man mit 

Stelzen aus Dosen laufen. 

Dribbeln mit dem Fußball: Man musste mit dem Fußball Hüt-

chen Umdribbeln und ins Tor treffen. 

Speerwurf: Man musste mit einem Speer einen Ball treffen. 

Mini OL: Beim Mini Orientierungslauf musste man Stempel 

sammeln. 

1,5 km Lauf: Beim 1,5 km musste man 1,5 km laufen. 

Medizinballweitstoßen: Beim Medizinballweitstoßen musste 

man den Medizinball werfen. 

Beim Hindernissparcour: Beim Hindernissparcour muss man 

den Parcour bestehen.                                                                      

Max Krumpholz und Marvin Zbierski 
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 am lä
ngsten

? 

Spiele 
Gartenspiele 
Im Garten kann man viel machen: 

Ball spielen 
Volleyball 
Federball 
Tennis 
bräunen 
Im Pool baden 
Fußball 
Lesen 

Spiele für den Strand  
• Fußball am Strand • Frisbeespiele • Burgenbauen • Schwimmen • Tauchen • Wasserschlacht • Schnorcheln • Federballspielen • Wasserball 

e 
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Das Neuste 

Fahrradprüfung der vierenFahrradprüfung der vierenFahrradprüfung der vierenFahrradprüfung der vieren    

Bei der Fahrradprüfung lernten die Kinder von Polizis-
ten wie man richtig und sicher Fahrradfährt. Die Kinder 
waren alle von den Übungen begeistert. Alle Kinder der 
beiden vieren haben bestanden. Manche haben sogar ei-
nen Wimpel bekommen (Das hieß,, dass sie mit die besten 
waren). Die schriftliche Prüfung ist in beiden Klassen 
sehr gut ausgefallen. Von 40 Punkten hatten die meisten 
Kinder die volle Punktzahl. Die Polizisten waren auch 
sehr nett! Wer weiß, vielleicht habt ihr auch mal bei den 
Polizisten euere Fahrratprüfung!  

Es hat sehr Spaß gemacht!!!!!!! 

Von Luca Casselmann 
s 

Schwimmfest 

Am 10.6 2010 war unser Schwimmfest. Es gab ein 

Wasserball Turnier. Die meisten mussten Bahnen 

schwimmen oder tauchen. Man konnte auch sprin-

gen. Das Schwimmfest ist jedes Jahr. 
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Das Neuste 

Gesundes Frühstück 

Dank des Betreuungs-Teams gibt es bei uns 

jeden Mittwoch ein Gesundes Frühstück. 

Dort gibt es Brezeln, Brötchen Tee , Gemü-

se, Obst und Dipp. Die Brezeln und die 

Brötchen kann man schon am Dienstag vor-

bestellen. Ein Brötchen kostet 70ct und ei-

ne Brezel 30ct, der Rest ist dann umsonst. 

Immer nach der 1. großen Pause kann man in 

die Betreuung gehen und das Gemüse und 

Obst, Brötchen und die Brezeln abholen.  

t 
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Witze 

Fritzchen fragt seine Mutter: "Mama, darf ich ins Frei-

bad? Heute wird der Einer geöffnet!" 

Die Mutter antwortet: "Ja, mein Schatz!" 

Abends kommt er mit einem linken gebrochenem Arm 

nach Hause. 

Am nächsten Tag fragt Fritzchen wieder: "Mama, darf 

ich ins Freibad? Heute wird der Dreier geöffnet!" 

Die Mutter sagte: "Ja, mein Schatz!" 

Am Abend kommt Fritzchen mit einem rechten gebro-

chenem Arm zurück. 

Am nächsten Tag fragt Fritzchen wieder seine Mutter: 

"Mama, darf ich ins Freibad? Heute wird der Fünfer 

geöffnet!" 

Die Mutter sagt: "Ja, mein Schatz!" 

Am Abend kommt Fritzchen mit zwei gebrochenen 

Beinen nach Hause. 

Am nächsten Tag sagt er zu seiner Mutter: "Mama, 

darf ich ins Freibad? Heute wird das Wasser eingelas-

sen!" 

 

 

"Meine Eltern sind komisch", beschwert sich Heidi bei 

der Freundin. "Erst haben sie mir mit viel Mühe das 

Reden beigebracht und jetzt, wo ich es endlich kann, 

verbieten sie mir dauernd den Mund!" 

 

 

Fragt der Deutschlehrer seine Schüler: "Wer kann mir 

sagen, ob es der Monitor, oder das Monitor heißt?" 

Antwortet Fritzchen: "Wenn Moni ein Tor schießt, 

dann heißt es DAS Monitor." 

 

Ausgesucht von Thomas Martian  

l 
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Witze 

Klaus ist ein sehr fauler Schüler. Zur Strafe soll er 

einen Aufsatz schreiben zum Thema „ WAS IST 

FAULHEIT?“ Am nächsten Tag gibt Klaus dem Lehrer 

sein Heft ab es ist leer. Nur auf der letzten Seite 

steht ein Satz: „DAS IST FAULHEIT!“ 

 

Eine Fledermaus fliegt an einer Katze vorbei. Da ruft 

die Katze: „ Mist jetzt fangen die Mäuse auch noch zu 

fliegen an.“    

 

An der Tankstelle bittet der Autofahrer den Tank-

wart: „Könnten sie bitte noch die Reifen nachsehen? 

Na klar, kein Problem. Eins, zwei, drei, vier alle da Gu-

te Fahrt!“ 

 

Peter geht einen Feldweg entlang. Da kommt ein Bau-

er mit einer Ladung Mist entgegen. Was machen sie 

mit dem Mist?“, will Peter wissen. Der kommt auf die 

Erdbeeren!“, entgegnet der Bauer. Peter wundert sich 

„ Bei uns kommt da immer Sahne drauf  

 

Ausgesucht von Ruth Krause 

a 
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                               Fächer  

Im Deutschunterricht  der Klasse 1 lernen die Kinder mit 

Frau Knoblauch, Frau Heinemann und Frau Schreiber Le-

sen und Schreiben mit Hilfe der Tobi  Fibel.  

Im Matheunterricht der Klasse 1 lernen die Kinder mit 

Herr Langer und Herr Lehr Zahlen bis zur 20 mit Hilfe 

des Dudens. 

Im Deutschunterricht der Klasse 2 lernen die Kinder mit 

Hilfe der PIRIS weiterhin besseres lesen und Schreib-

schrift schreiben.  

Im Matheunterricht der Klasse 2 lernen die Kinder den 

Zahlraum bis 100 kennen.   

Im Deutschunterricht der Klasse 3 lernen die Kinder wei-

ter die Schreibschrift.  

Im Matheunterricht der Klasse 3 lernen die Kinder Zahl-

raum bis 1000  kennen. 

Im Deutschunterricht der Klasse 4 lernen wir im PIRIS 

Etwas übers Mittelalter. 

Im Matheunterricht der Klasse 4 lernen wir den Zirkel  

kennen.  

Von Tobias 

Das Neuste g 

u 
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Das Neuste 

Lauf AG 

In der Lauf AG kriegt man Ausdauer beim Laufen. 

Herr Wörner macht diese AG. Sie macht viel Spaß 

aber man kann auch rausgeschmissen werden. Wer 

sehr gut ist kriegt vielleicht eine Freikarte für das 

nächste Mal. Man kann von Klasse 3-5 mitmachen. 

Man muss sich aber erst anmelden. 

Wir treffen uns an der kleinen Halle um 14:20 Uhr 

dann gehen wir zur großen Halle. Um 16:00 endet 

die Lauf AG. 

t 

Wie heißt eure AG?: Chor 

Was macht ihr hier?: Singen 

Mit welchem Lehrer?: Herr Langer 

Wir haben gehört, dass sie Musik machen. 

Was für Musik?: 

Kinderlieder 

19 

 

Tipps 

Kindersichere Seiten 

www.wdrmaus.de 

www.blindekuh.de  

www.wasistwas.de  

 

Noch mehr Seiten findest du bei Google unter 

„Kindersichere Seiten“.   Von Jan Schmidt 

Was man an heißen Tagen machen kann: 

Man kann ins Schwimmbad gehen 

Man kann an den Strand gehen 

Man kann in den Poul gehen 

Man kann Eis essen 

Man kann sich sonnen 

Sachen zum anziehen an heißen Tagen: 

Kurze Hose, T-Shirt, Kleid, Top, Rock   

Was man im Freibad machen kann: 

Das Freibad macht um 12:00 Uhr auf. Bei schönem Wetter so-
gar um 11:00. 

Im Freibad gibt es einen Dreier und einen Einer. 

Im Nichtschwimmer gibt es ein rotes Teil.  

Es gibt einen Kiosk.  

Man kann sich in die Sonne legen und faulenzen. 

e 
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Tiere 

Tiere in Not 

Das sind Tiere, die in Not sind. Z.B. das 

ist Diego, ca. 8 Jahre alt und sucht ein 

neues Zuhause oder Sony ist ca. 8 bis 9 

Monate jung und sucht auch ein Zuhause. 

Mehr Infos auf 

www.TiereinNot.de 

Fotos von Tieren, die in Not sind: 

d 

i 
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Ausmalbild S 
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Geschichten 

Ferien auf dem Ponyhof 

Einmal sagte meine Mutter zu mir: Hol doch bitte 

die Post. Dann lief ich zum Briefkasten und ent-

deckte, dass morgen in Witzenhausen ein Ponyhof 

eröffnet wird. Sofort lief ich die Treppe hoch 

und fragte meine Mutter, erst war sie nicht so 

begeistert, aber dann sagte sie OK, ich fahre 

dich morgen hin. Sie rief an und sagte, dass ich 

morgen kommen werde, ich hatte ja Ferien. Den 

ganzen Abend konnte ich nicht schlafen weil ich 

so aufgeregt war. Am nächsten Morgen wachte 

ich auf und packte meine Sachen. 

Fortsetzung von der letzten Schülerzeitung 

Hans Pepelfritze wird als Täter festgestellt 

weil er eine Fusel mehr hat als Milli Fusel und 

Franz  Beckenbauer. 

ENDE 

Max Krumpholz 

c 
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Tiere 

Kraken 
Kraken gelten als die intelligentesten Weichtiere, 

wobei ihre Intelligenz mit der von Ratten verglichen 

wird. 

Kraken sind  in der Regel sehr scheu jedoch neugie-

rig und erweisen sich als sehr lernfähig. 

Der Name ,,Krake“ kommt aus dem Skandinavischen 

und steht für ,,entwurzelter Baum“, da die Arme wie 

Wurzeln in alle Richtungen davonragen. 

Die meisten Kraken sind Grundbewohner und nutzen 

ihre Arme um sich auf dem Meeresboden zu bewe-

gen. 

Die blaugeringelten Kraken mit der intensiven Fär-

bung übertragen ein tödliches bakterielles Nerven-

gift, dass beim Biss freigesetzt wird. Dies ist die 

einzige für den Menschen gefärliche Art.  

Kraken haben drei Herzen und neun Gehirne: Neben 

dem Haupthirn hat auch jeder Arm ein eigenes Hirn. 

Krakens ind sonst in der Regel ungefährlich und nicht 

aggressiv. Der Biss von Kraken ist in der Regel zwar 

schmerzhaft, aber harmlos. Kraken werden auch Oc-

topus genannt, da sie vier Armpaare, also acht Arme 

besitzen. 

Von Luca Casselmann 

t 



16 

 

Interviews 

Name: 

Tony 
Klasse: 

4b Alter: 10 
Lieblingsgetränk: Eistee Lieblingslied: Massiv Augenfarbe: Blau Haarfarbe: Blond Lieblingsspiel: Fluch der Karibik 

Lieblingsfilm: Fluch der Karibik 

V
on
 T
h
om
as
 u
nd
 M
ar
vi
n 
 

Name: 
Rene 

Klasse:
 4a 

Alter: 
10 

Lieblin
gsgetr

änk: Co
la 

Lieblin
gslied:

 Memo
ris 

Augenf
arbe: B

raun 

Haarfa
rbe: Du

nkel Br
aun 

Lieblin
gsspiel

: Fluch
 der Ka

ribik 

Lieblin
gsfilm:

 Fluch 
der Ka

ribik 
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Rezepte 

Nutella Eis   

Von Thomas Martian  

250 ml Sahne 

4 EL Zucker 

200 g Natur-Joghurt 

4 EL Nutella 

u 

Nürnberger Bratwürste grillen.  
Die Zwiebeln hacken, in Olivenöl glasig anbraten, Tomatenmark 
dazu geben und kurz mitrösten, mit etwas Wasser ablöschen. 
Ketchup, Balsamico und Honig hinzufügen und alles kurz kö-
cheln lassen. Die Sauce mit Sojasauce, Curry und Chili ab-
schmecken und bei Bedarf mit etwas Wasser verdünnen.  
 

Die Würste in Scheiben schneiden, mit der Sauce übergießen 
und mit weiterem Curry bestreuen. Die Nürnberger Bratwürste 
grillen.     Von Jan Schmidt 
 
Zutaten für 4 Portionen:  
8  Bratwürste (Nürnberger) 

2 kleine Zwiebeln, gehackt 

2 EL Olivenöl 

1 EL Tomatenmark 

250 g Ketchup, mildes 

3 EL Balsamico 

2 EL Honig 

1 TL Sojasauce 

2 EL Currypulver 

1 TL Chilipulver 
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Rätsel 
l 
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Rätsel 

SOMMER-Suchsel 
 

S V E J Q A C L B L L V R X H  
L A N S W Z E D X E O L G P T  
H I T Z E F R E I M O L N Y T  
S P P T B I R E S M P I H U T  
N P U C W V W W X I E Q N E Y  
N E T F B W X A C H J K E U E  
P B E S C R M S C R D X J E W  
H U Q S C O V S W E Z B V X G  
G E D W Q H N E Q U F M L N Z  
E V I T B E U R M A J P V B M  
V H F Ä N Q C L A L X C H X A  
Q F U N L R D O F B J D F F W  
N M O E Z T I H X R Q F W W O  
E S F A E I V O X Q E R W R I  
V Z Q W K B J E C G J I T E Z  
 
Das müsst ihr suchen: 
BLAUERHIMMEL  BÄUME 
HITZE    HITZEFREI 
POOL    SCHULFREI 
SONNENSCHEIN  WASSER 
WIESE    Von Tobias Heidrich 

Sucht die Buchstaben von der ersten bis zur letzten 

Seite und schreibt sie nacheinander auf. 

Lösung:  _ _ _ _ _ _    _ _ _    _ _ _ ,  

_ _ _ _ _ _    _ _ _    _ _ _    

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Achtung jeder Strich ist 1 Buchstabe! 

e 


